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Modul 1:  Orientierendes 
Kompetenzmodul 

 

   

6 LP Pflichtmodul 

 
    

Workload 
 
 180 Std. 

Studiensemester 
 

1.-4. Semester (flexibel) 

Dauer 
 

4 Semester 

1 Lehrveranstaltungen Pflicht 
/ 
Wahl- 
pflicht 

Kontakt 
-zeit 

Selbst- 
studium 

Geplante 
Gruppen- 
größe 

LP 

1.1 W/Ü Freie Wahl aus 
orientierenden Angeboten 
von IFGPZ 
(Informationsveranstal-
tungen und Beratung für 
Promotionsinteressierte) 
oder IKaruS  

Orientierung P 1 SWS 
/ 15 
Std. 

45 Std. 20 2 

1.2 W/Ü Freie Wahl aus dem 
Angebot der Language 
Skills  

Language 
Skills 

P 2 SWS/ (je nach 
Angebot 30 
Stunden) 

20 2 

1.3 W/Ü Freie Wahl aus dem 
Bereich 
Graduiertenförderung 
(Workshops für 
Promotionsinteressierte) 
des IFGPZ oder Baustein: 
Team und Führung der 
Skills Academy/IKaruS 

Kompetenz-
en für 
angehende 
Promovier-
ende/ Team 
und 
Führung 

P 2 SWS/ (je nach 
Angebot 30 
Stunden) 

20 2 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 
1.1 Orientierung 
Die Studierenden gewinnen einen Überblick zu Karriereoptionen in der Wissenschaft oder 
in Wirtschaft und Gesellschaft und kennen wichtige Faktoren zur Entscheidungsfindung. 

 
1.2 Language Skills 
Die Studierenden erlangen vertiefende oder neue Sprachkenntnisse. 

 
1.3 Bereich Graduiertenförderung: Fokus WISSENSCHAFT  
Die Studierenden befassen sich eingehend mit der Möglichkeit einer Promotion und legen 
die ersten Grundlagen für die nächste Qualifizierungsphase. Das Modul beinhaltet 
Informationen und Impulse über die Promotion, überfachliche Kompetenzen zum 
wissenschaftlichen Arbeiten (wie z.B. gute wissenschaftliche Praxis, Schreib- und 
Kommunikationskompetenzen) sowie weitere Kompetenzen zur Profilbildung für den 
Übergang in die Promotion.   

 
ODER 
 
1.3 Bereich Team und Führung: Fokus WIRTSCHAFT & GESELLSCHAFT 
Die Studierenden erlangen umfassendes Grundlagenwissen zu den Bereichen Teamarbeit 
und gute Führung. Sie sind sowohl im Team- als auch im Führungskontext für 
unterschiedliche Rollen sensibilisiert. Darüber hinaus beherrschen sie kreative Techniken 
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zur Problemlösung sowie Methoden des Projektmanagements und sind in der Lage, 
wertschätzend und konstruktiv zu kommunizieren.  
 

3 Inhalte 
1.1 Orientierung: 
Das Teilmodul „Orientierung“ beinhaltet Veranstaltungen und Informationen zu den 
Themen Promotion und Karriere in Wissenschaft, außeruniversitärer Foschung und 
Wissenschaftsmanagement oder Wirtschaft und Gesellschaft und einen Überblick über 
wichtige Faktoren der Entscheidungsfindung. 

 
1.2 Language Skills 
Die Studierenden erlangen vertiefende oder neue Sprachkenntnisse. 

 
1.3 Bereich Graduiertenförderung: Fokus WISSENSCHAFT 
Grundlagenwissen über die Anforderungen an Promotionen, Rahmenbedingungen und 
Weichen für die nächste Qualifizierungsphase. 
 

ODER 
 
1.3 Bereich Team und Führung: Fokus WIRTSCHAFT & GESELLSCHAFT 
Grundlagenwissen zu den Bereichen Teamarbeit und gute Führung sowie Themen wie 
Teamkommunikation, Führungsrollen, kreativ und Problemlösetechniken, 
Projektmanagement, Chancen und Herausforderungen digitaler oder interkultureller 
Teamarbeit. 
 

4 Häufigkeit des Angebots 
 
1.1 jedes Semester, Belegung im ersten Fachsemester wird empfohlen 

 
1.2 jedes Semester 
 
1.3 jedes Semester 
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12 Literatur 
Wird im Rahmen der Veranstaltungen festgelegt. 

13 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
Language Skills und Bausteine der Skills Academy sind für alle Studierenden der 
Universität geöffnet und können in verschiedenen Studiengängen innerhalb der dortigen 
Wahlpflichtbereiche belegt werden.  
Die Angebote der Graduiertenförderung sind u.a. für alle Studierenden der Universität 
geöffnet und können für den Zwei-Fach-Master angerechnet werden.  

 

14 Sonstige Informationen 
Belegungshinweis: Modulteil 1.1 sollte im ersten Fachsemester belegt werden. 

 
  

5 Lehrsprache 
Je nach Veranstaltung Deutsch oder/und Englisch.  
 

6 Teilnahmevoraussetzungen 
keine 

 

7 Prüfungsformen 
Modulprüfung: Schriftliche Portfolioprüfung 
30 h Workload zur Erstellung der Portfolioprüfung sind in der unter Modulteil 1.1 
angegebenen Leistungspunktezahl erfasst. 

 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
Anwesenheitspflicht in allen Veranstaltungen des Moduls und Bestehen der 
Modulprüfung. 
 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 
Es wird keine Modulnote vergeben, die Modulprüfung wird mit „bestanden“ oder „nicht 
bestanden“ bewertet. 
 

10 Modulbeauftragte/r 
Dr. Imke von Helden  

11 Verantwortliche Einrichtung 
Interdisziplinäres Karriere- und Studienzentrum (IKaruS) 
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Modul 2: Praxismodul 

 

   

9 LP Pflichtmodul 

 
    

Workload 
 
 270 Std. 

Studiensemester 
 

2.-3. Semester (empfohlen) 

Dauer 
 

2 Semester 

1 Lehrveranstaltungen Pflicht 
/ 
Wahl- 
pflicht 

Kontakt 
-zeit 

Selbst- 
studium 

Geplante 
Gruppen- 
größe 

LP 

2.1 P Forschungspraktikum/ 
Betriebspraktikum 

Praxis P - 240    - 8 

2.2 P Freie Wahl zwischen einer 
Netzwerkveranstaltung im 
Fokus Wissenschaft oder 
Fokus Wirtschaft und 
Gesellschaft mit 
abschließender 
Gruppenreflexion 

Praxis P 1 SWS (je nach 
Angebot 30 
Stunden) 

   - 1 

2 Lernergebnisse / Kompetenzen 
2.1 Forschungspraktikum: Fokus WISSENSCHAFT 

oder Betriebspraktikum: Fokus WIRTSCHAFT & GESELLSCHAFT 
Je nach Fokus sammeln die Studierenden Forschungspraxis in einem wissenschaftlichen 
Arbeitsfeld oder berufsfeldspezifische Praxis in einem Betriebspraktikum. 
 
2.2 Wissenschaftliche oder wirtschaftliche Netzwerkveranstaltung 
Die Studierenden lernen die Relevanz eines Netzwerkes in Wissenschaft bzw. Wirtschaft 
und Gesellschaft kennen. Sie können individuelle Optionen hinsichtlich beruflicher 
Perspektiven einschätzen und /oder eigene Forschungsinteressen definieren. Im Austausch 
mit anderen erhalten sie einen Blick über den eigenen Fokus hinaus und weiten somit ihr 
mögliches Berufsfeld aus. 

 

3 Inhalte 
2.1 Forschungspraktikum: Fokus WISSENSCHAFT 

oder Betriebspraktikum: Fokus WIRTSCHAFT & GESELLSCHAFT 
Dieses erfolgt individuell als längere (forschungs)praktische Phase. Die Studierenden 
erwerben in diesem Modul erste berufspraktische oder forschungspraktische 
Kompetenzen, die nach Studienabschluss den Berufseinstieg in den Feldern Wissenschaft 
(z.B. Universität, Hochschule für angewandte Wissenschaften, außeruniversitäre 
Forschungseinrichtungen) oder Wirtschaft und Gesellschaft erleichtern sollen. Sie sollen in 
die Lage versetzt werden, bisher erworbenes Wissen, ausgebildete Fertigkeiten und 
Kompetenzen zu festigen und (forschungs)praktisch auszubauen. Darüber werden 
spezifische Anforderungen in einzelnen Berufsfeldern deutlich sowie persönliche und 
fachliche Fähigkeiten für ein anvisiertes Berufsfeld überprüft.   
 
2.2 Wissenschaftliche oder wirtschaftliche Netzwerkveranstaltung 
Im Rahmen des Teilmoduls können die Studierenden selbst ausgewählte 
universitätsexterne wie universitätseigene Netzwerkveranstaltungen wie bspw. Tagungen, 
Kolloquien, Karrieremessen, Transferveranstaltungen besuchen. In einer abschließenden 
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Gruppenreflexion werden sowohl die Praxis- als auch die Netzwerkerfahrungen in 
kollegialem Austausch mit den Kommiliton*innen aufgearbeitet und deren Bedeutung für 
den weiteren Berufsweg eingeschätzt. 

 

4 Häufigkeit des Angebots 
jedes Semester 

 

5 Lehrsprache 
Je nach Veranstaltung Deutsch oder Englisch.  
 

6 Teilnahmevoraussetzungen 
keine 
 

7 Prüfungsformen 
Modulprüfung: Schriftliche Prüfung: Praxisbericht (Bearbeitungszeit: 12 Wochen, Umfang: 
8-12 Seiten). Die Bearbeitungszeit für den Praxisbericht beginnt nach Beendigung des 
Praktikums. 
15 h Workload für das Verfassen des Praktikumsberichts sowie die Teilnahme an der 
abschließenden Gruppenreflexion sind in der unter 2.1 angegebenen Leistungspunktezahl 
erfasst. 

 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten 
2.1 Nachweis der (Forschungs-)Praktikumsbetreuung mit Angabe der geleisteten 
Praxisstunden.  
2.2 Nachweis der Netzwerkveranstalter über Teilnahme mit Angabe der 
Veranstaltungsdauer.  
 

9 Stellenwert der Note für die Endnote 
Es wird keine Modulnote vergeben, die Modulprüfung wird mit „bestanden“ oder „nicht 
bestanden“ bewertet. 

10 Modulbeauftragte/r 
Interdisziplinäres Karriere- und Studienzentrum (IKaruS) 

11 Verantwortliche Einrichtung 
Interdisziplinäres Karriere- und Studienzentrum (IKaruS) 

12 Literatur 
Wird im Rahmen der Veranstaltungen festgelegt. 

13 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen) 
keine 

14 Sonstige Informationen 
keine 
 

 


